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Zusammenfassung: 
Biografiearbeit - eine „Modeerscheinung“ in der Pflege? Was meinen Pflegende eigentlich mit 
Biografiearbeit? Was tun Pflegende mit den Lebensgeschichten der alten Menschen, die ihnen 
anvertraut werden? 
Diese Untersuchung hatte das Ziel aufzuzeigen, ob Pflegende durch Biografiearbeit beeinflusst werden 
und ob Biografiearbeit Auswirkungen auf den Pflegealltag hat. 
Die qualitative Untersuchung wurde durch Erinnerungsarbeit und anschließenden leitfadengestützen 
Interviews durchgeführt. 
Das Ergebnis der Untersuchung zeigte, dass es unterschiedliche Ansätze für Biografiearbeit gibt. Es ist 
nicht gewährleistet, dass die Biografien im Arbeitsalltag der Pflegenden umgesetzt werden. Pflegende 
fühlen sich durch die Biografiearbeit in einem hohen Ausmaß persönlich beeinflusst. Dies hat vor allem 
Auswirkungen auf die Beziehung zu den Gepflegten. 
 


